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Gaisbauer Jug Weg
Vordere Klobenwand/Rax
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Charakter: Klassischer und relativ oft begangener Anstieg
in der Klobenwand. Der Fels wir nach oben hin immer
besser. Zu Beginn warten allerdings grasige und auch nicht
immer feste Stellen.

Bemerkung zu den Versicherungen: Stände gebohrt,
dazwischen ein ige Bühler  und Normalhaken.

Erstbegeher: F. Gaisbauer u. F. Jug. 1934

Ausrüstung: Einfachseil 50 m, 10 Expr., mittlere Keile und
Freinds Bandschlingen und HELM!

Talort: Hirschwang, 510 m

Anreise / Zufahrt: Mit dem Auto über die A2 und dann die
S6 nach Gloggnitz und weiter über Reichenau ins Höllental
zum Weichtalhaus.

Zustieg zur Wand: Vom Parkplatz die Straße etwa 100 m
Richtung Kaiserbrunn zurück und durch den grünen Zaun
(Tür) ins Große Höllental. Nun auf der Forststraße bis unter
die Wand. Rechts ist ein Kanal, den man bei einer markanten
Wiesenschneise mit kl. Holztafel überquert. Auf Weg weiter
zur Wand. Der Einstieg ist etwa 50 m rechts der Tour Oide
Wurzen (sie steigt bei einer unscheinbaren Wurzel ein)
rechts von einem markanten angelehnten Block. 20 min.
Höhe Einstieg: 650 m

Abstieg: Vom Ausstieg folgt man einen Grat nach links zu
einer Scharte (nach ca. 150m). Hier trifft man auf den
Rudolfsteig, auf dem man zum Auto absteigt.

Beste Jahreszeit: April Mai Juni Juli August September
Oktober


